
Liebe Eltern 

Die Schule Am Wasser nahm im Jahr 2000 mit nur drei Klassen ihren Betrieb auf. 

Seither wuchs sie stetig: Zunächst auf sechs Klassen erweitert, wurde sie schliesslich 

für neun Klassen konzipiert. Heute umfasst unsere Schule 12 Klassen im 

Hauptgebäude sowie 4 Kindergärten und 5 Betreuungslokale an externen 

Standorten. Insgesamt verbringen 322 Kinder und 76 Mitarbeitende ihren 

Schulalltag in unserem historischen Gebäude – einst eine der größten Textilfabriken 

der Schweiz. Im Frühsommer steht ein besonderes Jubiläum an: 25 Jahre Schule Am 

Wasser! Zu diesem Anlass gestalten wir eine spannende Projektwoche gemeinsam 

mit dem Circolino Pipistrello. Seien Sie dabei und feiern Sie mit uns! 

Martin Grossenbacher, Schulleitung 

 

Diese Informationen finden Sie in diesem Scheiben: 

• Informationen aus der Schule 

• Informationen aus dem 
Elternrat 

• Kontakte Schulhaus 

• Termine 

• Beilage
  

Schule Am Wasser 
 
Semesterbrief 

Schuljahr 2024/25 

Semester 2 
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Informationen aus der Schule 

Team 

Auch dieses Semester hat es bzw. wird es bei Mitarbeiterinnen Nachwuchs geben. Wir wünschen an dieser 

Stelle herzlichen Glückwunsch und alles Gute!  

Die Fachstelle Logopädie hat für Kathrin Ehrensperger nun eine Stellvertretung gefunden: Rebecca Frei wird 

voraussichtlich bis zu den Sommerferien bei uns als Logopädin arbeiten. 

Hinsichtlich des neuen Schuljahres kommt es zu wenigen Veränderungen. Gemäss heutigem Stand sind 

sämtliche Stellen im Unterricht mit kompetenten Lehrpersonen besetzt. Im Juni erhalten die 

Erziehungsberechtigten wie üblich von den Klassenteams die wichtigsten Informationen für das kommende 

Schuljahr. 

Info aus der Betreuung 

Die Kurse im Rahmen von BEFREI wurden vor den Ferien zahlreich gebucht, was uns und unser Angebot im 

Freizeitbereich weiterentwickelt. Der Kurs «Lesen und Spielen von Texten» kam nicht zustande, weil es zu 

wenige Anmeldungen dafür gab. Wir hoffen, dass es im nächsten Semester klappt.  

Das Schulamt ist daran, die oLu (offene Lernumgebung), die im Tageschulangebot inbegriffen ist und von 

15.15 bis 16.00 Uhr stattfindet, über die App «mein Konto» aufzuschalten. Wenn es soweit ist, werden wir  

Sie informieren.  

Es wird weiterhin so bleiben, dass die Abmeldung von der oLu Stunde jeweils semesterweise möglich ist, d.h. 

nur immer auf den Semesteranfang. 

Bis im Sommer finden verschiedene schulfreie Tage, Feiertage und Ferien statt. Die Lehrpersonen werden in 

ihrem Quintalsbrief darauf hinweisen. An einzelnen Tagen ist der Hort geöffnet an anderen wiederum nicht.  

Bitte befassen Sie sich frühzeitig mit der Anmeldung, sodass Sie die Anmeldefristen nicht verpassen, denn 

die Betreuungsvereinbarung gilt für einen Unterrichtsfreien Tag nicht automatisch. Dieser muss separat 

gebucht werden.  

Allgemeine Geschäftsbedingungen Schulische Betreuung | Stadt Zürich 

Hier noch einmal der Hinweis auf die Anmeldefristen für die schulfreien Tage, die Q-Tage und die Ferien: 

Die schulfreien Tage (Weiterbildungs-Tage, Knabenschiessen, Sechseläuten, usw.) werden über "Mein 

Konto" bei der Stadt Zürich aufgeschaltet. Sie erhalten keine Anmelde-Mail mehr. Eine Erinnerung für die 

Anmeldefristen für die schulfreien Tage kann auf "Mein Konto" gewählt werden, genauso für die Ferien. 

  

https://www.stadt-zuerich.ch/de/bildung/volksschule/betreuung/angebot-tarife/agb.html
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Anmeldefristen für Betreuungsangebote, während der Unterricht ausfällt 

Ereignis Anmeldefrist 

für Gründonnerstag 17. April 25 18. März 2025 

für die Q-Tage im Frühling 27. / 28. Mai 25 27. April 2025 

für Sechse-Läuten  ==> keine Anmeldefrist, da in Frühlingsferien 

für Freitag nach Auffahrt 30. Mai 2025 

 

Anmeldefristen Ferienhort 

Ereignis Anmeldefrist 

Frühlingsferien 23. März 25 

Sommerferien 15. Juni 25 

 

Anmeldung zur Betreuung | Stadt Zürich 

 

Kinderparlament 

Das Kinderparlament (KIPA) unserer Schule hat nach den Herbstferien seine Arbeit wieder aufgenommen. 

Aus jeder Klasse nehmen zwei delegierte Kinder teil, die die Interessen ihrer Mitschüler:innen vertreten. In 

verschiedenen Interessensgruppen beschäftigen sich die Kinder mit Themen, die darauf abzielen, das 

Schulumfeld zu verbessern. Hier können die Kinder ihre Anliegen einbringen, gemeinsam Lösungen 

entwickeln und aktiv an der Gestaltung ihres Schulalltages mitwirken.  

Mehr Infos zum KIPA finden Sie auf der Schabi-Seite unter folgendem Link: 

https://www.schabi.ch/seite/i5g4w2 

 

Elternrat 

Informationen aus dem Elternrat finden Sie weiter untenstehend in Form eines Flyers. Bitte beachten Sie 

den spannenden Rück- und Ausblick. 

 

Anlässe 

Das wundervolle Weihnachtssingen zeigte, wie wichtig gemeinsame Anlässe für eine Schule sind. An dieser 

Stelle seien darum die folgenden Anlässe kurz erwähnt: 

• Literaturtage KG (4.3.), UST (7.3.), MST (14.3.) 

• Tag der Schulen, 18.3. 

• Projektwoche light, 13.-17.5., siehe auch obiger Abschnitt  

• Sporttage KG (21.5.), MST (21.5.) 

• Sommerfest, Mittwoch, 11. Juni 

• Projektwoche Zirkus 30.6.-5.7., Gala am Samstag, 5.7. 

• Elternrats-Apéro zum Start ins neue Schuljahr, evtl. Montag, 25.8. 

 

https://www.stadt-zuerich.ch/de/bildung/volksschule/betreuung/anmeldung.html
https://www.schabi.ch/seite/i5g4w2
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Am 18. März findet der «Tag der Schulen» statt. Eltern, Grosseltern, Nachbar:innen und die 

Quartierbevölkerung sind herzlich eingeladen, an diesem Tag Unterricht und Betreuung im Lebensraum 

Schule zu besuchen. Einen ganzen Tag lang haben Sie die Gelegenheit für einen Einblick in den Lebensraum 

Schule. Sie können sowohl den Unterricht als auch die Betreuung besuchen. Sollten Sie an diesem Tag 

verhindert sein, so dürfen Sie gerne das «Ticket» (siehe Beilage) an einem anderen Tag einlösen, um so 

einen Einblick in den Schulalltag zu erhalten. 

Von den Lehrpersonen haben Sie nach den Weihnachtsferien bereits eine erste Information bezüglich 

Sommerfest bzw. Projektwoche bereits erhalten. Aufgrund der Wichtigkeit sei diese an dieser Stelle 

nochmals erwähnt: 

Sommerfest – neues Datum 

Das traditionelle Sommerfest unserer Schule findet dieses Jahr nicht wie gewohnt in der zweitletzten Woche vor den 

Sommerferien statt. Stattdessen feiern wir das Fest am Mittwoch, 11. Juni. 

Wir haben nun das Sommerfest bewusst vorverschoben, damit es für die Kinder, aber auch Erwachsenen zu einem 

etwas weniger vollgepackten Programm während der Jubiläums-Projektwoche kommt und alle die beiden Anlässe in 

vollen Zügen geniessen können. 

 

Jubiläums-Projektwoche 

Bitte beachten Sie, dass die Projektwoche dieses Jahr von Montag, 30. Juni, bis Samstag, 5. Juli stattfindet. Anlass ist das 

Jubiläum unserer Schule, und aus diesem Grund haben wir eine ganz besondere Woche geplant. Wir freuen uns sehr, 

den Circolino Pipistrello für dieses Projekt gewonnen zu haben. 

Während der Projektwoche arbeiten die Kinder in durchmischten Gruppen in sogenannten Ateliers zu verschiedenen 

Zirkusthemen. Am Abschlusstag findet für rund 100 Kinder eine Gala-Vorstellung im Zirkuszelt statt. Parallel dazu 

organisieren wir mit allen anderen Kindern ein grosses Rummelplatz-Fest. Zusätzlich werden die Künstler:innen des 

Circolino Pipistrello zwei Abendvorstellungen geben. Weitere Informationen folgen zu einem späteren Zeitpunkt. 

 

Urlaubsgesuche/Jokertage 

Weil dieses Thema ein Dauerbrenner ist, sei an dieser Stelle die Information aus dem letzten Semesterbrief 

nochmals erwähnt. 

Es besteht grundsätzlich lückenlose Schulpflicht. Jokertage wurden ursprünglich dafür angedacht, dass bei 

Verhinderungen ein Kind unkompliziert abwesend sein darf, ohne die Schulpflicht zu verletzen – z.B. für 

Geburtstagsfest, besonderer familiärer Ausflug, einmal einen Tag früher in die Ferien u.ä. – und ohne 

umständlichere Administration und Goodwill von Schulleitung oder Behörden.  

Bitte benutzen Sie bei Bedarf eines Jokertages das offizielle Formular. Dieses geben Sie ausgefüllt direkt an 

die Lehrpersonen ab. Auf der Rückseite des Formulars sind die Bestimmungen des Schulkreises Waidberg 

ersichtlich. Ebenfalls bitten wir Sie, Jokertage nicht aufzusparen und stattdessen Gesuche zu stellen. 

Mittlerweile haben sich die beruflichen Gegeben- bzw. Gepflogenheiten, z.B. mit flexibleren 

Arbeitszeitmodellen, sowie auch die privaten Bedürfnisse und Familienmodelle gewandelt. An unserer 

Schule versuchen wir daher einen pragmatischen Weg zu beschreiten. Wir streben jeweils an, Sie auf dem 

Weg einer nachhaltigen Schulkarriere für Ihr Kind und Sie als Familie zu unterstützen. Gleichzeitig beachten 
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wir, der Vorgabe der Schulpflicht Rechnung zu tragen. Einen offenen und ehrlichen Austausch wissen wir zu 

schätzen. Insgesamt nehmen wir eine kulante Haltung ein. 

Gesuche z.B. für Urlaub reichen Sie bitte mit dem entsprechenden Formular direkt bei den Lehrpersonen ein. 

Diese leiten es danach an die Schulleitung weiter. Von der Schulleitung erhalten Sie anschliessend den 

Bescheid über Ihr Gesuch. Bitte bedenken Sie, dass der Schulkreis Waidberg maximal einen längeren Urlaub 

pro Schulstufe gewährt.  

Beide Formulare bzw. weiterführende Links sind auf unserer Webseite zu finden:  
https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/amwasser/ueberuns/downloads.html 

 

Historisches 

Die Aufnahme links entstand zirka 1945 und zeigt die Seidenweberei «Baumann älter». Ihren Betrieb nahm 

sie im Februar 1874 auf. 1895 wurde ein Neubau hinzugefügt. Mit rund 650 Webstühlen und mehr als 

tausend Arbeiterinnen und Arbeitern zählte der Betrieb damals zu den grössten Textilfabriken der Schweiz», 

ist in Georg Siblers Ortsgeschichte Höngg mit Bezug auf das Jahr 1895 nachzulesen. In dem Gebäude ist 

heute die Schule Am Wasser, Ateliers und das Restaurant Turbinenhaus untergebracht. 

 

 

Quelle: Höngger.ch 

https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/amwasser/ueberuns/downloads.html
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OpenSunday 

Im Rahmen des OpenSundays öffnet die Stiftung IdéeSport während dem Winterhalbjahr jeden 

Sonntagnachmittag lokale Sporthallen für Kinder zwischen 6 bis 12 Jahren.  

Kommenden März feiern wir dann den Monat der Sportheldinnen! Im Rahmen der OpenSunday und 

MidnightSports-Projekten werden Sportheldinnen-Events durchgeführt, in denen Sportlerinnen ihre Sportart 

vorstellen und die Teilnehmenden zu mehr Sport und Bewegung motivieren. So werden die Sportheldinnen 

nahbar und zu realistischen Vorbildern. Zudem tragen die Sportheldinnen-Events dazu bei, stereotype 

Rollenbilder im Sport zu durchbrechen. Details zu den geplanten Sportheldinnenevents im OpenSunday sind 

bald auf der Projektwebsite zu finden 

Veranstaltungsdaten: 
März: 2.3., 9.3., 16.3., 23.3. 
 

Verpflegung 

Die Art und Weise wie wir uns ernähren hat einen massiven Einfluss auf den Ausstoss von Treibhausgasen. 

Rund 20% des verursachten Kohlendioxids, ist auf unsere Ernährung zurückzuführen. Dabei spielen 

Produktion, Ernte, Transport, Lagerung und die Weiterverarbeitung von Lebensmitteln eine grosse Rolle. Bei 

Food Waste (Lebensmittelverluste) besteht das grösste Einsparpotenzial von klimaschädlichen Emissionen.  

2017 hat sich die Zürcher Stimmbevölkerung entschieden, die Gemeindeordnung mit folgendem Satz zu 

ergänzen: «Förderung der umweltschonenden Ernährung und der Information über den Einfluss der 

Ernährung auf das globale Klima». Darauf wurde 2019 die  

«Strategie nachhaltige Ernährung Stadt Zürich» weiterentwickelt. Sie soll helfen, die ernährungsbedingte 

Umwelt- und Klimabelastung in Verpflegungsbetrieben bis 2030 um 30% zu senken (verglichen mit 2020). 

Drei Stossrichtungen werden zur Förderung einer nachhaltigen Ernährung verfolgt: 

1. Lebensmittelverluste senken 

2. Gesunde, umweltfreundliche Ernährung stärken 

3. Nachhaltige Produkte bevorzugen 

 

Daraus ergeben sich 3 Ziele, welche auch die Verpflegungsstandorte der Tagesschulen in Zürich betreffen: 

Ziel 1: Lebensmittelverluste senken (Zieljahr 2030). Die vermeidbaren Lebensmittelverluste liegen unter 10 

Prozent der Produktionsmenge, respektive 30 g pro Teller für Kinder.  

Ziel 2: Gesundes und umweltfreundliches Angebot (Zieljahr 2030). Das Angebot ist gesund und 

umweltfreundlich gemäss den Empfehlungen der Schweizerischen Gesellschaft für Ernährung (SGE).  

Ziel 3: Nachhaltige Produkte bevorzugen (Zieljahr 2026). Der Anteil nachhaltiger Produkte beträgt 50 

Prozent. 

 

An der Schule Am Wasser ist der Hort Am Wasser 1 der Standort, wo die Messungen für Food Waste und das 

Angebot stattfinden. Die Resultate sind vorbildlich: 

Letztes Jahr hatten wir lediglich einen Verlust von 8 Gramm pro Teller (Vorgabe: 30g). Das Angebot 

entsprach im Jahr 2023 zu 87% % (Durchschnitt Schulen Stadt Zürich: 79%) den Vorgaben der SGE. Das 

Resultat der Messung für 2024 steht noch aus. 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.ideesport.ch%2Fprojekte%2Fopensunday-am-wasser%2F&data=05%7C02%7Cmartin.grossenbacher%40schulen.zuerich.ch%7Cdbf5d452870c4b4f896408dd4033af41%7Cb7e0c20e62d04941ab8fe0426605658a%7C0%7C0%7C638737312927841561%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=31uPNI%2Fq52sNjxUOK237rZopYgLr1DPqmOlZTFZlZVk%3D&reserved=0
https://www.stadt-zuerich.ch/de/aktuell/publikationen/2024/strategie-nachhaltige-ernaehrung.html
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Der Anteil an nachhaltigen Produkten (welche zusätzlich zu den Menu&More-Mahlzeiten eingekauft 

werden) betrug 2024 allen Horten der Schule 40% (Durchschnitt Schulen Stadt Zürich: 23%).  

Wir werden weiterhin unseren Beitrag an die Strategie leisten und befassen uns damit, wie wir das 

Essensangebot kindergerecht gestalten können. Natürlich ist es nicht immer einfach, den Spagat zwischen 

einem nachhaltigen sowie ausgewogenem Angebot und was die Kinder gerne essen zu meistern. Wir werden 

aber auch zukünftig daran arbeiten einen Weg zu finden, der den Bedürfnissen der Kinder gerecht wird und 

unsere Umwelt nicht zusätzlich belastet. 

 

Leitung Hausdienst und Technik 

Jeweils während der Schulferien werden die nicht abgeholten Kleidungsstücke aus der «Fundgrube» an die 

Kleidersammlung weitergeleitet. Vermisste Gegenstände müssen somit jeweils vor Ferienstart abgeholt 

werden. 

 

Für Fragen 

Regelmässig informiert das Schulamt über aktuelle Ereignisse. Für Informationen von Stadtrat Filippo 

Leutenegger für Eltern und Erziehungsberechtigte von Kindern in der Volksschule der Stadt Zürich können 

Sie sich unter diesem Link registrieren: Newsletter Stadt Zürich für Eltern 

Beschäftigen Sie Fragen oder Unklarheiten bezüglich Ihres Kindes in der Schule oder in der Betreuung, 

wenden Sie sich direkt an Ihre Lehr- oder Betreuungspersonen. Sie können Ihnen detailliert Auskunft geben 

und Sie beraten.  

Mehr Informationen zur Schule Am Wasser finden Sie unter: www.schulen-zuerich.ch/amwasser

https://www.stadt-zuerich.ch/appl/enotiwww/public/newsletter/promotion.xhtml?provider=9020&cmp_medium=newsletter&cmp_source=2022-07-12_Informationen+vor+den+Sommerferien&cmp_campaign=%24%7BCampaignValue%7D&cmp_content=https%3A%2F%2Fwww.stadt-zuerich.ch%2Fappl%2Fenotiwww%2Fpublic%2Fnewsletter%2Fpromotion.xhtml%3Fprovider%3D9020
http://www.schulen-zuerich.ch/amwasser
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Kontakte Schulhaus 

 

Anschrift Schule Am Wasser 

Am Wasser 55a 

8049 Zürich 
  

www.schulen-zuerich.ch/amwasser 

 

Leitung 

Schule Martin Grossenbacher 044 413 31 99 martin.grossenbacher@schulen.zuerich.ch 

Betreuung Barbara Stocker 044 413 31 96 barbara.stocker@schulen.zuerich.ch 

Hausdienst Daniel Job 044 413 31 92 daniel.job@schulen.zuerich.ch 

Verpflegung Samuel Mathys 044 413 31 97 samuel.mathys@schulen.zuerich.ch 

Sekretariat Elena Scarnato 044 413 31 95 elena.scarnato@schulen.zuerich.ch 
 

Dienste 

Sozialarbeit Sweelai Yau  044 413 31 80 sweelai.yau@zuerich.ch 

Sozialpädagogik Corinne Hofer  corinne.hofer@schulen.zuerich.ch 

Förderung Silvia Muntwyler 
Eva Simioni 

 silvia.muntwyler@schulen.zuerich.ch 
eva.simioni@schulen.zuerich.ch 

Logopädie Kathrin Ehrensperger 044 413 31 88 kathrin.ehrensperger@schulen.zuerich.ch 

Psychomotorik Sekretariat 044 413 75 54  

Psychologie Sekretariat 044 413 40 10  

Zahnklinik Sekretariat 044 413 42 20  

Arzt Sekretariat 044 413 46 00  
 

Kindergarten 

Ackerstein Ackersteinstrasse 85 8049 Zürich  044 342 07 02 

Am Wasser Am Wasser 63 8049 Zürich 044 413 76 44 

Limmatgut Am Wasser 100 8049 Zürich 044 413 76 48 

Meierhofplatz Ackersteinstrasse 186 8049 Zürich 044 413 73 19 
 

Betreuung 

Am Wasser 1 Am Wasser 63 8049 Zürich  044 413 76 46 

Am Wasser 2 Am Wasser 63 8049 Zürich 044 413 76 45 

Hardturm 1 Hardturmstrasse 402 8005 Zürich 044 413 31 81 

Hardturm 2 Hardturmstrasse 402 8005 Zürich 044 413 31 82 

Limmatgut Am Wasser 100 8049 Zürich 044 413 76 47 

Morgentisch Am Wasser 63 8049 Zürich 044 413 76 45 
  

http://www.schulen-zuerich.ch/amwasser
mailto:barbara.stocker@schulen.zuerich.ch
mailto:daniel.job@schulen.zuerich.ch
mailto:elena.scarnato@schulen.zuerich.ch
mailto:silvia.muntwyler@schulen.zuerich.ch
mailto:kathrin.ehrensperger@schulen.zuerich.ch
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Kontakte Schulhaus - Fortsetzung 

 

Kindergarten Lehrpersonen 

Ackerstein 
Simone Keller 

Karin Haller 

Am Wasser 
Moira Sydler 

Magali Bucher 

Limmatgut 
Marah Truniger 

Tânia Frei 
Salome Frei (Vikariat) 

Meierhofplatz 
Michael Gohlke 

Bigna Schaffner 
 
 

 

Primarstufe Lehrpersonen 

1a 
Simone Sommer 

Manuel Suter  

1b 
Gabriela Guldenschuh 

Christian Hugi  

2a 
Daniela Bachmann 

Teresa Broich  

2b 
Priya Kattupalam 

Imee Santoso 

3a 

Gabriela Maass 

Jelena Rosio 

Jonathan Schärer 

3b 
Katrin Albrecht 

Christoph Friedli 

4a 
Justin Böni 

Judit Cseri 

4b 
Luisa Dahinden  

Ursula Kunz 

5a 
Lisa Zubler 

Candid Rutz 

5b 
Jonas Di Lanzo 

Jesko Stubbe 

6a 
Sara Fenini 

Barbara Wallimann 

6b 
Nico Aellig 
Ewa Staszewska  

Musik Imee Santoso 
Musik 
TTG 
TTG 
TTG 
FSL/SHP 
FSL/SHP 

Jana Lalović 
Kathrin Pfrommer 
Beat Würsten 
Reyna Loda  
Silvia Muntwyler 
Eva Simioni 

  

Klassenassistenzen 

Diverse 
Klassen 

Evgenia Dervenis, Irene 
Betschart, Ümit Er, Nadiia 
Gyr, Ben McNamara, Nicola 
Rezan, Silvia Jost, Roger 
Bosshard, Liam Seillier 

 
 

Betreuungspersonen 

Am Wasser 1 

Yasmine Burri 

Xenia Moser 

Ingrid Maraver 

Sämy Mathys 

Khadeeja Othman 

Stanishlaus Anthony 

Am Wasser 2 
Esra Gökpinarli 

Carol Rosario Cruz 
 Gona Thaqi 

Hardturm 1 

Silvia Germann 

Marija Berisic 

Deborah Hyde-Antwi 

Karin Roth 

Karuni Anthony 

Hardturm 2 

Pascal Petermann 

Reyna Loda 

Angela Sigg 

Silvia Roth 

Alexia Chassanidis-Vidas 

Limmatgut 

Sonja-Lotta Forster  

Sany Schorta 

Elvira Hajredini 

Morgentisch 
Bettina Eichenberger 

Gona Thaqi 

Lernende 

Malinda Zanelli 

Jessica Lehmann 

Philon Betschart 

Springerinnen 

Jana Markworth  

Christine Faissler 

Mario Ulber 

Fabian Ammann 

Liam Sengers 

1:1 Betreuung 
Angela Battocletti 

Selamawit Gebremicheal 
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